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1 Zu guter Letzt ein klein Ghasel – darf das ein wenig spitzig sein? –

2 Ein König, spricht's bescheiden aus, ein König soll nicht witzig sein;

3 Das Wortspiel und den Calembourg lass er den Journalisten,

4 Das Fluchen seinen Fähnderichs: ein König soll nicht hitzig sein.

5 Auch sorg er, wie ein Schuldespot, sich nicht um Jüden-Namen,

6 Wer wird denn grausam gegen Schmul und strenge gegen Itzig sein?

7 Ein König sei Original und stehe auf sich selber:

8 Er wolle nicht in jedem Ding – hier schweigt es – alten-fritzig sein!
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